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Legislaturziele 2022-2026 

 

Begegnungen 

Bis 2026 wollen wir mit unseren bisherigen Partnern stärker und regelmässiger 

vernetzt sein und neue Partner suchen. 

Neuzuzüger wollen wir freundlicher und persönlicher willkommen heissen. 

Wir verstärken unsere Zusammenarbeit mit den anderen reformierten 

Kirchgemeinden in der Stadt. 

Christliche Gemeinschaft 

Wir wollen die mutmachende Botschaft unseres Glaubens mit anderen teilen und 

sichtbar machen.  

Wir schaffen mehr Möglichkeiten zum Austausch über Theologie und christliche 

Werte. 

Wir begegnen anderen Kulturen und Religionsgemeinschaften mit Interesse und 

Respekt. 

Entwicklung 

Wir entwickeln unsere Anlässe weiter, probieren Neues aus und sind bereit, 

gegebenenfalls auf Bestehendes zu verzichten. 

Wir bieten unseren Mitgliedern vermehrt die Möglichkeit sich am 

Entwicklungsprozess zu beteiligen.  

Wir planen und ermöglichen Angebote für Jugendliche und junge Erwachsene. 

Wir wollen den veränderten Bedürfnissen unserer Freiwilligen in ihrem Engagement 

entgegenkommen. 

Verwaltung 

Wir streben aktiv die Vervollständigung der Kirchenpflege an 

Wir nutzen die Synergien im Stadtverband 

Wir wollen attraktiv und präsent sein in der Gemeindeseite, im Internet und in den 

sozialen Medien 

Wir begeben uns auf den Weg zu mehr Nachhaltigkeit 
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Erste Konkrete Schritte zur Umsetzung: 

Begegnungen: 

• Bildung einer Arbeitsgruppe zur Bestandesaufnahme bestehender Kontakte 
Wer: Kirchenpflege, Pfarrschaft, Mitarbeiter, ausgewählte Freiwillige 

 

• Neues Begrüssungskonzept erarbeiten Wer: Arbeitsgruppe aus Interessierten 
 

• Umsetzung KG+, Kontakte pflegen und vertiefen Wer: Alle 
 

Christliche Gemeinschaft 

• Bildung Arbeitsgruppe, um Vorschläge zu erarbeiten Wer: Kirchenpflege, 

Mitarbeitende, Freiwillige 

 

• Entwickeln und Ausprobieren. Wer: Pfarrschaft und Freiwillige 

 

Entwicklung 

• Evaluieren, Veränderung prüfen, Neues aufnehmen Wer: Alle 

 

• Prozess zur Mitsprache anstossen Wer: Kirchenpflege 

 

• Bedürfnisse erkennen, Ideen generieren, lokal und in städtischer 

Zusammenarbeit umsetzen. Wer: zu bildende Arbeitsgruppe 

 

• Planung und gezielte Pflege unseres Freiwilligenpools Wer: Kirchenpflege 

Sozialdiakoninnen 

 

Verwaltung 

• Intensivierte Suche Wer: Kirchenpflege und Pfarrschaft 

 

• Umsetzung KG+ und Offenheit zur Zusammenarbeit Wer: Alle 

 

• Gezielte Massnahmen Wer: Kommunikationskommission, 

Kommunikationsbeauftragter Stadtverband 

 

• Bildung Arbeitsgruppe für den Weg zum Grünen Güggel Wer: Kirchenpflege, 

Freiwillige 


